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Ein weiterer beamteter Staatssekretär in Robert Habecks
Bundesministerium für Clanwirtschaft und Klimaschutz, Udo Philipp (59),
steht unter Verdacht des Fehlverhaltens. Philipp ist zuständig für die
Förderung von Startups – in die er mit privatem Geld selber investiert.
Hat das Ministerium Steuergelder in Firmen gepumpt, an denen der
Staatssekretär Anteile hält?

In den USA ist Insiderhandel ein Kapitalverbrechen: Nutzt ein Manager
oder Makler (etc.) nicht-allgemeines Wissen über eine Firma, um via
Aktien große Profite zu machen, landet er mitunter für Jahre im
Gefängnis. In der Politik gilt diese Regelung nicht – wen überrascht es.
Die Immunität von US-Politikern ist bislang eher bei Republikanern
bekannt, zum Beispiel in den Kabinetten Bush jun. I/II im Zusammenhang
mit „Landschaftspflege“ des militärisch-industriellen Komplexes.

Da es in der Politik aber de facto nicht darum geht, das Land und das
Leben der Bürger zu verbessern, sondern darum, sich die Taschen zu
füllen, wundert es nicht, daß auch die „Klimarettung“ von ihren
Protagonisten dazu genutzt wird, leistungslos Steuergeld in die eigene
Tasche umzuleiten. Militär oder Klima – das sind Nuancen, die unfähige
Politiker nur insofern interessieren, welche ideologische Anhängerschaft
sie haben, und an welcher Stelle sie deshalb aufpassen müssen. Aber wenn
es dem „Klimaschutz“ dient, geht alles – da hat sogar die taz-
Journalistin Ulrike Herrmann bei Maischberger Verständnis für Graichens
Vetternwirtschaft, weil es so schwierig sei, gute Klimaexperten zu
finden – eine offensichtliche Ausrede.

Was ist über Udo Philipps spezielle Firmenförderung bekannt? Er ist für
E-Mobilität zuständig und genehmigt Förderprojekte. Der Focus:

Philipp unterstützt Firmen durch stille Einlagen, Kredite und
offene Beteiligungen, wie er dem Bericht zufolge auf Anfrage
einräumt. Um welche Firmen es sich handelt, dazu schweigt er.
Daneben hat Philipp Geld in einer Reihe von Fonds. Einzelne
Fonds, die sich dem Staatssekretär zuordnen lassen, bewegen
sich in Zukunftsbranchen. Dazu zählt die Elektromobilität…
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Tipp:  https://firmeneintrag.creditreform.de/suche , Udo Philipp
eingeben
Wie sehen die Regeln des Ministeriums für solche Fälle aus – gibt es
Verbote, privat in Firmen zu investieren, deren Förderung man selber
genehmigte?

Eine Sprecherin verweist auf Compliance-Regelungen, die für
Philipp gelten, die allerdings offenbar recht schwammig sind.
Einfluß auf unternehmerische Entscheidungen habe er nicht.
Seine Fonds würden von Dritten verwaltet werden.

Im Klartext: Sollten die Daten einsehbar sein/werden, welche Projekte
und Firmen Philipp mit Steuergeld förderte, ist zu vermuten, daß genau
diese Unternehmen zum Teil dem Staatssekretär gehören. Was wird Robert
Habeck sagen, wenn das herauskommt? Was Ulrike Herrmann von der taz? Daß
sie „Menschen opfern“ wollen für die Opposition? Daß es halt niemanden
Besseres gab, der als Förder-Staatssekretär in Frage kam?

Sechs Mythen zur Kohleverstromung
(1) – Klimawissen – kurz&bündig
geschrieben von AR Göhring | 19. Mai 2023

Nr. 32a – Neben der Kernkraft hat die Kohle in Deutschland bei
Journalisten und Aktivisten, und damit beim Bürger den schlechtesten
Ruf. Welche Mythen werden gern verbreitet?
„Die Kohle geht uns weltweit bald aus!“
„Die deutsche Kohle ist bald alle!“
„Die Landschaft wird zerstört!“

Abu Graichen ist weg – kommt jetzt
der nächste Clanchef?
geschrieben von AR Göhring | 19. Mai 2023
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Der Krug geht so lange zum Brunnen, bis er bricht: Selbst in den
grünenfreundlichen Massenmedien wurde der Druck auf 
Bundesfamilienminister Robert Habeck so groß, daß er zumindest den
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beamteten Staatssekretär Patrick Graichen  in den einstweiligen
Ruhestand schicken mußte.

Ein herber Verlust für den eher schlichten Literatur-Ästheten Habeck –
Graichen gilt als der eigentliche Stratege des industriellen Abbaus in
Deutschland. Aber er ist nicht der einzige – daher wird jetzt Habecks
anderer Spezi, Klaus Müller, neuer Staatssekretär. Der Mann hatte etwas
über ein Jahr die Bundesnetzagentur geleitet. Dazu einer unser schlauen
und nicht täuschbaren Leser bei Facebook:

„Graichens Nachfolger soll angeblich der aktuelle Chef der
Bundesnetzagentur Klaus Müller werden, ebenfalls ein
ideologisch geprägter grüner Habeck-Spezi.
Aus Raider wird Twix, sonst ändert sich nix!“

(Nebenbei: Das vor 35 Jahren umbenannte Raider wird gerade rückbenannt.
Ein Menetekel für die Zerstörer der westlichen Kultur?)
Ein anderer cleverer Leser erinnert an umstrittene Zitate von Müller:

„Es ist vor allem eines: ein riesiges Kasperletheater. Als
Nachfolger wird Klaus Müller (52, Grüne) gehandelt. Müller? Wir
erinnern uns:
– Gas-Krise 2022: Müller forderte, auf tägliches Duschen zu
verzichten.
– Müller forderte, die Raumtemperatur auf 17 – 19°C zu
drosseln. Schimmelbefall? Kein Problem für Müller.
– Müller forderte, bei Überlastung der Stromnetze durch e-Autos
und Wärmepumpen den Menschen einfach den Strom zu rationieren.
Als ob dieser Herr das zu entscheiden hätte.
usw. usf.
Müller ist mit seinen irren Allmachtsphantasien weitaus
schlimmer als Graichen, mit diesem Ganoven kämen alle Menschen
vom Regen in die Traufe.“

Anders gefragt – kommt Deutschland mit Staatssekretär Müller vom Regen
in die Traufe? Welche Graichen, pardon, Leichen, hat Müller so im
Keller? Und wer wird Müllers Nachfolger in der Netzagentur, die die
Stromsystemstabilität in Deutschland überwacht, und nötigenfalls
eingreift?
Wird uns allen wie Herkules mit der Hydra ergehen? Schlägt man ihr einen
Kopf ab, wachsen zwei neue nach. Die Zahl der potentiellen Zeloten von
Habeck bei den Grünen für jedwede Nachfolge von Graichen ist Legion.
Da Sie diese Sätze lesen, ist davon auszugehen, daß Ihre Bildung und Ihr
IQ deutlich über dem Durchschnitt liegen – schreiben Sie Ihre Gedanken
daher in die Kommentare!
Ein Gedanke noch von mir:
Patrick Graichen war ja erst seit 2021 direkt an den Fleischtöpfen der
staatlichen Macht – zuvor leitete er jahrelang die von Hal Harvey
mitfinanzierte NGO Agora. Wenn Habeck ihn nicht im Staat irgendwo
luxuriös unterbringt (Spitzenbeamte haben schöne Pfründen, auch ohne
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Arbeit), wird Graichen wohl in das NGO-Unwesen zurückkehren und dort
weiter als Graue Eminenz seine Stricke ziehen. Was ihm sowieso mehr zu
liegen scheint – eine schauspielerisch begabte „Rampensau“ wie Baerbock
oder Habeck ist er nicht. Wir erinnern uns in dem Zusammenhang an sein
Debakel mit Claudia Kemfert bei Plusminus im ZDF: Aus der Reihe
bedeutende Geister des 21. Jahrhunderts. Heute: Prof. Claudia Kemfert
und Dr. Patrick Graichen zur Speicherproblematik

Cancel Culture: Schlammschlacht um
unbequeme Veröffentlichungen
(Klimaschau 147)
geschrieben von AR Göhring | 19. Mai 2023

Die Klimaschau informiert über Neuigkeiten aus den Klimawissenschaften
und von der Energiewende.

Thema der 147. Ausgabe: Cancel Culture der Oxford Connection: Forscher &
Journalisten bekämpfen unbequeme Veröffentlichungen.

Es ist eigentlich keine
Desindustrialisierung – unsere
Fabriken gehen nur ein paar
Kilometer weiter ins Ausland
geschrieben von AR Göhring | 19. Mai 2023
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